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Bild 1                                                                                                                                                                                  Tabelle T1

Montage:
Die Zugeinrichtung wird mit dem dafür vorgesehenen mittleren Auflagebock (Pos1) direkt mit dem
Fahrzeugrahmen verschraubt. Am hinteren Ende wird das Deichselrohr entweder mit einem weiteren
Auflagebock am Rahmen des Anhängers und/oder mit Klemmschalen am Achskörper befestigt.
Die Befestigung am Achskörper oder Fahrzeugrahmen kann wahlweise auch mittels der am hinteren
Ende des Deichselrohres angebrachten Querbohrung oder Flanschplatte erfolgen. Die in Tabelle T1
angegebenen Daten dürfen nicht überschritten werden.

Für die Verschraubung sind zu verwenden:
6kt.-Schrauben M12, DIN 931, wahlw. DIN 933 - 8.8 oder 10.9 mit 6kt.-Mutter M12, DIN 980 - 8 oder 10
Das Anziehdrehmoment beträgt 79 Nm

An die Schubstange (Pos.2) dürfen nur zum Anbau geeignete, Typgenehmigte Zugkugelkupplungen oder
Zugösen angebaut werden. Bei Ausf. A darf das Maß max. 270mm von Mitte Kuppelpunkt vom Zugfahrzeug
bis Vorderkante Gehäuserohr nicht überschritten werden (siehe Bild B1). Die Montage- und Wartungs-
Vorschriften für die jeweilige Zugkugelkupplung oder Zugöse sind zu berücksichtigen.

Bedienung und Wartung: siehe hierzu Blatt 6/6

Abweichungen von dieser Anleitung nur mit Zustimmung des Herstellers.

Blatt 1/6

Änderung: ,a' Ausf. A1 / B1 / Flanschanbindung hinzu, 16.04.2026, MJ
Joachim06.01.2022

Fahrzeugtechnik GmbH

MA-219

Datum Name

Bearb.Nummer

Zugeinrichtung, höhenverstellbar, Typ: WAP 35 HV
Montage- Wartungs- und Bedienungsanleitung

Rudolf-Diesel-Str. 21-23
D-33178 Borchen

Telefon: +49 (0) 5251 /691 69 0
Telefax: +49 (0) 5251 / 691 69 11

E-Mail: info@waptech.de
Internet: www.waptech.de

A.Morfeld Prüfer
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Bild 2                                                                                                                                                                                  Tabelle T2

Montage:
Die Zugeinrichtung wird mit dem dafür vorgesehenen mittleren Auflagebock (Pos1) direkt mit dem
Fahrzeugrahmen verschraubt. Am hinteren Ende wird das Deichselrohr entweder mit einem weiteren
Auflagebock am Rahmen des Anhängers und/oder mit Klemmschalen am Achskörper befestigt.
Die Befestigung am Achskörper oder Fahrzeugrahmen kann wahlweise auch mittels der am hinteren
Ende des Deichselrohres angebrachten Querbohrung oder Flanschplatte erfolgen. Die in Tabelle T2
angegebenen Daten dürfen nicht überschritten werden.

Für die Verschraubung sind zu verwenden:
6kt.-Schrauben M12, DIN 931, wahlw. DIN 933 - 8.8 oder 10.9 mit 6kt.-Mutter M12, DIN 980 - 8 oder 10
Das Anziehdrehmoment beträgt 79 Nm

An die Schubstange (Pos.2) dürfen nur zum Anbau geeignete, Typgenehmigte Zugkugelkupplungen oder
Zugösen angebaut werden. Bei Ausf.A1 darf das Maß max.380mm von Mitte Kuppelpunkt vom Zugfahrzeug
bis Vorderkante Gehäuserohr nicht überschritten werden (siehe Bild B2). Die Montage- und Wartungs-
Vorschriften für die jeweilige Zugkugelkupplung oder Zugöse sind zu berücksichtigen.

Bedienung und Wartung: siehe hierzu Blatt 6/6

Abweichungen von dieser Anleitung nur mit Zustimmung des Herstellers.

Blatt 2/6

Änderung: ,a' Ausf. A1 / B1 / Flanschanbindung hinzu, 16.04.2026, MJ
Joachim06.01.2022

Fahrzeugtechnik GmbH

MA-219

Datum Name

Bearb.Nummer

Zugeinrichtung, höhenverstellbar, Typ: WAP 35 HV
Montage- Wartungs- und Bedienungsanleitung

Rudolf-Diesel-Str. 21-23
D-33178 Borchen

Telefon: +49 (0) 5251 /691 69 0
Telefax: +49 (0) 5251 / 691 69 11

E-Mail: info@waptech.de
Internet: www.waptech.de

A.Morfeld Prüfer
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Bild 3                                                                                                                                                                                  Tabelle T3

Montage:
Die Zugeinrichtung wird mit dem dafür vorgesehenen mittleren Auflagebock (Pos1) direkt mit dem
Fahrzeugrahmen verschraubt. Am hinteren Ende wird das Deichselrohr entweder mit einem weiteren
Auflagebock am Rahmen des Anhängers und/oder mit Klemmschalen am Achskörper befestigt.
Die Befestigung am Achskörper oder Fahrzeugrahmen kann wahlweise auch mittels der am hinteren
Ende des Deichselrohres angebrachten Querbohrung oder Flanschplatte erfolgen. Die in Tabelle T3
angegebenen Daten dürfen nicht überschritten werden.

Für die Verschraubung sind zu verwenden:
6kt.-Schrauben M12, DIN 931, wahlw. DIN 933 - 8.8 oder 10.9 mit 6kt.-Mutter M12, DIN 980 - 8 oder 10
Das Anziehdrehmoment beträgt 79 Nm

An die Schubstange (Pos.2) dürfen nur zum Anbau geeignete, Typgenehmigte Zugkugelkupplungen oder
Zugösen angebaut werden. Bei Ausf.B darf das Maß max.270mm von Mitte Kuppelpunkt vom Zugfahrzeug
bis Vorderkante Gehäuserohr nicht überschritten werden (siehe Bild B3). Die Montage- und Wartungs-
Vorschriften für die jeweilige Zugkugelkupplung oder Zugöse sind zu berücksichtigen.

Bedienung und Wartung: siehe hierzu Blatt 6/6

Abweichungen von dieser Anleitung nur mit Zustimmung des Herstellers.

Blatt 3/6

Änderung: ,a' Ausf. A1 / B1 / Flanschanbindung hinzu, 16.04.2026, MJ
Joachim06.01.2022

Fahrzeugtechnik GmbH

MA-219

Datum Name

Bearb.Nummer

Zugeinrichtung, höhenverstellbar, Typ: WAP 35 HV
Montage- Wartungs- und Bedienungsanleitung

Rudolf-Diesel-Str. 21-23
D-33178 Borchen

Telefon: +49 (0) 5251 /691 69 0
Telefax: +49 (0) 5251 / 691 69 11

E-Mail: info@waptech.de
Internet: www.waptech.de

A.Morfeld Prüfer
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Bild 4                                                                                                                                                                                  Tabelle T4

Montage:
Die Zugeinrichtung wird mit dem dafür vorgesehenen mittleren Auflagebock (Pos1) direkt mit dem
Fahrzeugrahmen verschraubt. Am hinteren Ende wird das Deichselrohr entweder mit einem weiteren
Auflagebock am Rahmen des Anhängers und/oder mit Klemmschalen am Achskörper befestigt.
Die Befestigung am Achskörper oder Fahrzeugrahmen kann wahlweise auch mittels der am hinteren
Ende des Deichselrohres angebrachten Querbohrung oder Flanschplatte erfolgen. Die in Tabelle T4
angegebenen Daten dürfen nicht überschritten werden.

Für die Verschraubung sind zu verwenden:
6kt.-Schrauben M12, DIN 931, wahlw. DIN 933 - 8.8 oder 10.9 mit 6kt.-Mutter M12, DIN 980 - 8 oder 10
Das Anziehdrehmoment beträgt 79 Nm

An die Schubstange (Pos.2) dürfen nur zum Anbau geeignete, Typgenehmigte Zugkugelkupplungen oder
Zugösen angebaut werden. Bei Ausf.B1 darf das Maß max.380mm von Mitte Kuppelpunkt vom Zugfahrzeug
bis Vorderkante Gehäuserohr nicht überschritten werden (siehe Bild B4). Die Montage- und Wartungs-
Vorschriften für die jeweilige Zugkugelkupplung oder Zugöse sind zu berücksichtigen.

Bedienung und Wartung: siehe hierzu Blatt 6/6

Abweichungen von dieser Anleitung nur mit Zustimmung des Herstellers.

Blatt 4/6

Änderung: ,a' Ausf. A1 / B1 / Flanschanbindung hinzu, 16.04.2026, MJ
Joachim06.01.2022

Fahrzeugtechnik GmbH

MA-219

Datum Name

Bearb.Nummer

Zugeinrichtung, höhenverstellbar, Typ: WAP 35 HV
Montage- Wartungs- und Bedienungsanleitung

Rudolf-Diesel-Str. 21-23
D-33178 Borchen

Telefon: +49 (0) 5251 /691 69 0
Telefax: +49 (0) 5251 / 691 69 11

E-Mail: info@waptech.de
Internet: www.waptech.de

A.Morfeld Prüfer
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1Bild 5

Montage:
Die Zugeinrichtung wird mit der dafür vorgesehenen Flanschplatte (Bild 5, Pos1) direkt mit dem
Fahrzeugrahmen verschraubt. Am hinteren Ende wird das Deichselrohr entweder mit einem weiteren
Auflagebock am Rahmen des Anhängers und/oder mit Klemmschalen am Achskörper befestigt.
Die Befestigung am Achskörper oder Fahrzeugrahmen kann wahlweise auch mittels der am hinteren
Ende des Deichselrohres angebrachten Querbohrung oder Flanschplatte erfolgen.
Die in den Tabellen T1 bis T4 angegebenen Daten dürfen nicht überschritten werden.

Für die Verschraubung sind zu verwenden:
6kt.-Schrauben M12, DIN 931, wahlw. DIN 933 - 8.8 oder 10.9 mit 6kt.-Mutter M12, DIN 980 - 8 oder 10
Das Anziehdrehmoment beträgt 79 Nm

Bedienung und Wartung: siehe hierzu Blatt 6/6

Abweichungen von dieser Anleitung nur mit Zustimmung des Herstellers.

Blatt 5/6

Änderung: ,a' Ausf. A1 / B1 / Flanschanbindung hinzu, 16.04.2026, MJ
Joachim06.01.2022

Fahrzeugtechnik GmbH

MA-219

Datum Name

Bearb.Nummer

Zugeinrichtung, höhenverstellbar, Typ: WAP 35 HV
Montage- Wartungs- und Bedienungsanleitung

Rudolf-Diesel-Str. 21-23
D-33178 Borchen

Telefon: +49 (0) 5251 /691 69 0
Telefax: +49 (0) 5251 / 691 69 11

E-Mail: info@waptech.de
Internet: www.waptech.de

A.Morfeld Prüfer
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Kegelschmiernippel
Kegelschmiernippel

Kegelschmiernippel

Das Höhenspiel der Schubstange wird durch
vertikales Bewegen am Zugkupplungskopf
überprüft. Das Höhenspiel darf 4mm nicht
überschreiten.

Fabrikschild mit Kenndaten

4

23

Handgriff

X (1 : 5)
5

Blatt 6/6

Änderung: ,a' Ausf. A1 / B1 / Flanschanbindung hinzu, 16.04.2026, MJ

Bedienung:
Knebelmuttern Pos. 2 und Pos. 3 lösen.
Es empfiehlt sich zuerst Pos. 2 und dann Pos. 3 zu lösen.
Zugeinrichtung mittels Handgriffes in die gewünschte Position bringen und Knebelmutter Pos. 2 und
Pos. 3 so fest anziehen, bis das Tellerfederpaket Pos. 4 auf Block gedrückt ist.
Die Knebel der Knebelmutter mit der Klemmschnalle Pos. 5 sichern.

Wartung:
Die Schrauben sind in Intervallen von 10000 km, mindestens jedoch halbjährlich auf festen Sitz zu prüfen.
Dabei sind dann auch die Lagerstellen über die Schmiernippel zu fetten.

Achtung: Vor jeder Fahrt sind die Knebelmuttern auf festen Sitz zu prüfen!

Joachim06.01.2022

Fahrzeugtechnik GmbH

MA-219

Datum Name

Bearb.Nummer

Zugeinrichtung, höhenverstellbar, Typ: WAP 35 HV
Montage- Wartungs- und Bedienungsanleitung

Rudolf-Diesel-Str. 21-23
D-33178 Borchen

Telefon: +49 (0) 5251 /691 69 0
Telefax: +49 (0) 5251 / 691 69 11

E-Mail: info@waptech.de
Internet: www.waptech.de

A.Morfeld Prüfer
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